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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES 
Nr. 108/1999 

vom 24. September 1999 

über die Änderung des Anhangs II (Technische Vorschriften, Normen, Prüfung 
und Zertifizierung) des EWR-Abkommens 

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS - 

gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, geändert durch 
das Anpassungsprotokoll zum Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, 
nachstehend „Abkommen“ genannt, insbesondere auf Artikel 98, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

Anhang II des Abkommens wurde durch den Beschluß des Gemeinsamen EWR-
Ausschusses Nr. 65/1999 vom 28. Mai 1999 1 geändert. 

Die Entscheidung 98/516/EG der Kommission vom 17. Juni 1998 über eine 
gemeinsame technische Vorschrift für terrestrische Satellitenfunkanlagen niedriger 
Geschwindigkeit (LMES) zum Betrieb in den Frequenzbändern 11/12/14 GHz2 ist in 
das Abkommen aufzunehmen. 

Die Entscheidung 98/517/EG der Kommission vom 17. Juni 1998 über eine 
gemeinsame technische Vorschrift für portable SNG-Funkanlagen (SNG TES) zum 
Betrieb in den Frequenzbändern 11-12/13-14 GHz3 ist in das Abkommen 
aufzunehmen. 

Die Entscheidung 98/519/EG der Kommission vom 17. Juni 1998 über eine 
gemeinsame technische Vorschrift für Satellitenantennen (VSAT) zum Betrieb in den 
Frequenzbändern 11/12/14 GHz4 ist in das Abkommen aufzunehmen. 

Die Entscheidung 98/533/EG der Kommission vom 3. September 1998 über eine 
gemeinsame technische Vorschrift für Mobilfunkanlagen (MES) einschließlich 
Handfunkgeräten in satellitengestützten persönlichen Kommunikationsnetzen (S-
PCN), die über den mobilen Satellitenfunkdienst (MSS) in den Frequenzbändern 
1,6/2,4 GHz betrieben werden5, ist in das Abkommen aufzunehmen. 

Die Entscheidung 98/534/EG der Kommission vom 3. September 1998 über eine 
gemeinsame technische Vorschrift für Mobilfunkanlagen (MES) einschließlich 
Handfunkgeräten in satellitengestützten persönlichen Kommunikationsnetzen (S-
                                                           
1 ABl. L … 
2 ABl. L 232 vom 19.8.1998, S. 10. 
3 ABl. L 232 vom 19.8.1998, S. 12. 
4 ABl. L 232 vom 19.8.1998, S. 17. 
5 ABl. L 247 vom 5.9.1998, S. 11. 
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PCN), die über den mobilen Satellitenfunkdienst (MSS) im Frequenzband 2 GHz 
betrieben werden6, ist in das Abkommen aufzunehmen - 

BESCHLIESST: 

Artikel 1 

1. In Anhang II des Abkommens werden in Kapitel XVIII nach Nummer 4zi 
(Entscheidung 98/515/EG der Kommission) folgende Nummern eingefügt: 

„4zj. 398 D 0516: Entscheidung 98/516/EG der Kommission vom 17. Juni 
1998 über eine gemeinsame technische Vorschrift für terrestrische 
Satellitenfunkanlagen niedriger Geschwindigkeit (LMES) zum Betrieb 
in den Frequenzbändern 11/12/14 GHz (ABl. L 232, 19.8.1998, S. 10). 

4zk. 398 D 0517: Entscheidung 98/517/EG der Kommission vom 17. Juni 
1998 über eine gemeinsame technische Vorschrift für portable SNG-
Funkanlagen (SNG TES) zum Betrieb in den Frequenzbändern 11-
12/13-14 GHz (ABl. L 232 vom 19.8.1998, S. 12).“ 

2. In Anhang II des Abkommens wird in Kapitel XVIII nach Nummer 4zl 
(Entscheidung 98/518/EG der Kommission ) folgende Nummer eingefügt: 

„4zm. 398 D 0519: Entscheidung 98/519/EG der Kommission vom 17. Juni 
1998 über eine gemeinsame technische Vorschrift für 
Satellitenantennen (VSAT) zum Betrieb in den Frequenzbändern 
11/12/14 GHz (ABl. L 232 vom 19.8.1998, S. 17).“ 

3. In Anhang II des Abkommens werden in Kapitel XVIII nach Nummer 4zp 
(Entscheidung 98/522/EG der Kommission) folgende Nummern eingefügt: 

„4zq. 398 D 0533: Entscheidung 98/533/EG der Kommission vom 
3. September 1998 über eine gemeinsame technische Vorschrift für 
Mobilfunkanlagen (MES) einschließlich Handfunkgeräten in 
satellitengestützten persönlichen Kommunikationsnetzen (S-PCN), die 
über den mobilen Satellitenfunkdienst (MSS) in den Frequenzbändern 
1,6/2,4 GHz betrieben werden (ABl. L 247 vom 5.9.1998, S. 11). 

4zr. 398 D 0534: Entscheidung 98/534/EG der Kommission vom 3. 
September 1998 über eine gemeinsame technische Vorschrift für 
Mobilfunkanlagen (MES) einschließlich Handfunkgeräten in 
satellitengestützten persönlichen Kommunikationsnetzen (S-PCN), die 
über den mobilen Satellitenfunkdienst (MSS) im Frequenzband 2 GHz 
betrieben werden (ABl. L 247 vom 5.9.1998, S. 13).“ 

                                                           
6 ABl. L 247 vom 5.9.1998, S. 13. 
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Artikel 2 

Der Wortlaut der Entscheidungen 98/516/EG, 98/517/EG, 98/519/EG, 98/533/EG und 
98/534/EG der Kommission in isländischer und norwegischer Sprache, der den 
entsprechenden Sprachfassungen dieses Beschlusses beigefügt ist, ist verbindlich. 

Artikel 3 

Dieser Beschluß tritt am 25. September 1999 in Kraft, sofern dem Gemeinsamen 
EWR-Ausschuß alle Mitteilungen nach Artikel 103 Absatz 1 des Abkommens 
vorliegen. 

Artikel 4 

Dieser Beschluß wird im EWR-Abschnitt und im EWR-Supplement des Amtsblatts 
der Europäischen Gemeinschaften veröffentlicht. 

Brüssel, den 24. September 1999 

Für den Gemeinsamen EWR-Ausschuß 
Der Vorsitzende 

N. v. Liechtenstein 

Die Sekretäre 
des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 

 G. Vik   E. Gerner 


